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Er hatte kaum noch Haare dafür auch keinen Bauch
Ein paar verlor’ ne Träume war’ n da natürlich auch
Etwas schrullig, etwas spießig, doch noch locker und mit Schwung
und älter wurden andere -  er blieb im Herzen jung

Ihr Herz lief lang im Kreise, sie dachte, schau mal an!
Nicht schlecht so für sein Alter. Ein richtig schöner Mann!
Fünfzehn lange Jahre, und gewohnt allein zu sein
doch nun stand er da - der Blitz schlug ein

Das erste Treffen Samstag, beim Kaffee, Plauderei, 
so suchten sie nach Worten, und kam sich nah dabei
Gespräche über Bücher, Ärzte, Kinder, Kunst, die Zeit,
die für beide dann - vielleicht noch übrig bleibt.

Der Himmel schickte Blau, in diesem Augenblick 
Spendierte ihnen so ein warmes, spätes Glück
Ihre Hand fand seine, ein Hauch von Schüchternheit
Es machte sich schon etwas Zukunft breit

Zwei Schritte vor, einer zurück, kann ich - und will sie` s auch
Ein Tasten auf dem Wege und Flugzeuge im Bauch
Zärtlichkeiten neu, wieder mir vier Augen sehn 
Wo immer die Geschichte endet - bis hier hin ist sie schön 
 


